Handel 

Angestellte

 Zwischen der
	Firma ........................................................................................................


(im Folgenden Arbeitgeber genannt)
und
	Herrn/Frau .................................................................................................


(im Folgenden Arbeitnehmer genannt)
wird folgende
Wiedereinstellungsvereinbarung
getroffen:
1.
Das zwischen dem Arbeitgeber und dem Arbeitnehmer bestehende Arbeitsverhältnis endet am ...................... durch einvernehmliche Auflösung.

2.
Die aus dieser einvernehmlichen Auflösung resultierenden Endabrechnungsansprüche richten sich nach den gesetzlichen und kollektivvertraglichen Bestimmungen.
3. Hinsichtlich der Auszahlung der Endansprüche wird folgendes vereinbart:

Variante 3a. Stundung:
Es wird vereinbart, dass sich der aus der einvernehmlichen Lösung ergebenden Endabrechnungsanspruchsbetrag von Netto €……………………… dem Arbeitgeber bis zum …………………………(Datum) gestundet wird.

Der AG muss erst nach diesem Termin entsprechende Zahlung leisten.

Dem Arbeitgeber steht es allerdings frei die Schuldsumme vor Fälligkeit teilweise oder vollständig zu begleichen.
Variante 3b. Ratenzahlung:


Die Endabrechnungsansprüche von insgesamt …………………………………€ netto wird in nachfolgenden Raten

· am ……………………………………  in Höhe …………………………………€ netto

· am ……………………………………  in Höhe …………………………………€ netto

· am ……………………………………  in Höhe …………………………………€ netto

· am ……………………………………  in Höhe …………………………………€ netto

bezahlt.

4. Zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer wird der Wiedereintritt am ................... vereinbart. Die Anrechnung von Vordienstzeiten richtet sich nach den jeweiligen gesetzlichen bzw. kollektivvertraglichen Bestimmungen.
	....................................,
	am ..............................

	Ort
	Datum


	................................................
	.................................................

	Arbeitgeber
	
	
	gelesen und ausdrücklich einverstanden

Arbeitnehmer


